	Gesuch um Einbürgerung im Kanton Graubünden und in der Stadt Chur
	
	Hauptformular
	CH



	Gesuch um Einbürgerung im Kanton Graubünden und in der Stadt Chur

	Gesuch Nr.
	
	     		(wird vom Amt für Migration und Zivilrecht ausgefüllt)

	
	
	
	
	

	PERSONALIEN	(Die Angaben zum Ehegatten/PartnerIn sind von Verheirateten oder in eingetragener Partnerschaft Lebenden in jedem Fall auszufüllen)

	
	
	Gesuchstellende Person	|_| M    |_| F
	
	Ehegatte/PartnerIn	|_| M    |_| F

	Familienname
	
	[bookmark: Text1]     
	
	     

	Ledigname
	
	[bookmark: Text2]     
	
	     

	Vorname(n)
	
	[bookmark: Text3]    
	
	     

	Geburtsdatum
	
	[bookmark: Text4]     
	
	     

	Geburtsort
	
	[bookmark: Text5]     
	
	     

	Heimatort
	
	[bookmark: Text6]     
	
	     

	Konfession
	
	[bookmark: Text7]     
	
	     

	Telefon
	
	Privat
	     
	
	Privat
	     

	
	
	Mobile
	[bookmark: Text81]     
	
	Mobile
	     

	
	
	Geschäft
	[bookmark: Text82]     
	
	Geschäft
	     

	E-Mail
	
	[bookmark: Text72]     
	
	[bookmark: Text73]     

	Beruf/Tätigkeit
	
	     
	
	     

	Arbeitssituation
	
	|_| angestellt   |_| selbstständig   |_| ohne Anstellung
	
	|_| angestellt   |_| selbstständig   |_| ohne Anstellung

	Aktueller Arbeitgeber
	
	Name/Firma
	     
	
	Name/Firma
	[bookmark: Text77]     

	
	
	Adresse
	     
	
	Adresse
	[bookmark: Text78]     

	
	
	Telefon
	     
	
	Telefon
	[bookmark: Text79]     

	
	
	Angestellt seit
	     
	
	Angestellt seit
	[bookmark: Text80]     

	Zivilstand der gesuchstellenden Person	|_| ledig	|_| verheiratet seit      	|_| getrennt seit      
	|_| geschieden seit       	|_| verwitwet seit      
[bookmark: Text83][bookmark: Text84]	|_| eingetragene Partnerschaft seit      	|_| aufgelöste Partnerschaft seit      

	Wird der Ehegatte/PartnerIn in die Einbürgerung einbezogen?	|_| Ja    |_| Nein.

	
	
	
	
	

	AUFENTHALT IM KANTON GRAUBÜNDEN	(Die Angaben zum Ehegatten/PartnerIn sind nur auszufüllen, wenn diese/r im Gesuch einbezogen ist)

	
	
	Gesuchstellende Person
	
	Ehegatte/PartnerIn

	Aktueller Wohnort und 
genaue Adresse
	
	[bookmark: Text8]     
	
	     

	Aktueller Wohnort seit
	
	[bookmark: Text62]     
	
	[bookmark: Text63]     

	Frühere Wohnorte
	
	Gemeinde
	von/bis
	
	Gemeinde
	von/bis

	
	
	[bookmark: Text64]     
	[bookmark: Text67]     
	
	[bookmark: Text68]     
	[bookmark: Text71]     

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	
	
	     
	     
	
	     
	     

	
	
	[bookmark: Text65]     
	[bookmark: Text66]     
	
	[bookmark: Text69]     
	[bookmark: Text70]     




	MINDERJÄHRIGE, DIE IN DIE EINBÜRGERUNG EINBEZOGEN WERDEN	(ab viertem Kind bitte ein Zusatzblatt verwenden)

	
	
	Kind 1	|_| M    |_| F
	
	Kind 2	|_| M    |_| F
	
	Kind 3	|_| M    |_| F

	Familienname
	
	     
	
	     
	
	     

	Vorname(n)
	
	     
	
	     
	
	     

	Geburtsdatum
	
	     
	
	     
	
	     

	Geburtsort
	
	     
	
	     
	
	     

	Heimatort
	
	     
	
	     
	
	     

	Konfession
	
	     
	
	     
	
	     

	Wohnort und 
genaue Adresse
	
	     
	
	     
	
	     

	Angaben über Schule 
oder Berufsbildung
	
	     
	
	     
	
	     

	Gesetzliche Vertretung der Minderjährigen wird ausgeübt durch: 	|_| Eltern gemeinsam     |_| Mutter     |_| Vater
	|_| Beistand:      

	
	
	
	
	

	BEILAGEN	(Dem Gesuch sind die nachfolgend mit "GS" gekennzeichneten Dokumente beizulegen - Diese dürfen nicht älter als zwei Monate sein)

	GS	EB
	Benötigte Unterlagen
	
	für welche Person(en)

	[bookmark: Kontrollkästchen21][bookmark: Kontrollkästchen22]|_|	|_|
	Original
	Personenstandsausweis 
(bestellen beim Zivilstandsamt des Heimatortes)
	· ledige/r Gesuchsteller/in

	|_|	|_|
	Original
	Familienausweis/Partnerschaftsausweis 
(bestellen beim Zivilstandsamt des Heimatortes)
	· Verheiratete/r, verwitwete/r, geschiedene/r, in eingetragener oder in aufgelöster Partnerschaft lebende/r Gesuchsteller/in

	|_|	|_|
	Original
	Wohnsitzbescheinigungen, für die gesetzlich vorgeschriebene Wohnsitzdauer
	· Gesuchsteller/in
· Einbezogener Ehegatte/PartnerIn
· Einbezogene Kinder

	|_|	|_|
	Original
	Auszug aus dem Schweizerischen Strafregister
	· Gesuchsteller/in ab 18 Jahren
· Einbezogener Ehegatte/PartnerIn

	|_|	|_|
	[bookmark: _GoBack]Original
	Arbeitgeberbestätigung bzw. Ausbildungsbestätigung
	· Gesuchsteller/in (bei minderjährigen Kindern: Arbeitsvertrag der Eltern bzw. des sorgeberechtigten Elternteils)
· Ehegatte/PartnerIn (auch wenn nicht im Gesuch einbezogen)
· Einbezogene Kinder

	|_|	|_|
	Kopie
	Jahresabschlüsse der letzten 2 Jahre
	· Selbständig erwerbende/r Gesuchsteller/in
· Selbständig erwerbender Ehegatte/PartnerIn (auch wenn nicht im Gesuch einbezogen)

	|_|	|_|
	Original
	Auszug aus dem Betreibungsregister für die letzten 5 Jahre (bestellen beim zuständigen Betreibungsamt oder online unter www.betreibungsschalter.ch)
	· Gesuchsteller/in (Minderjährige Kinder: Betreibungsregisterauszüge der Eltern bzw. des sorgeberechtigten Elternteils)
· Ehegatte/PartnerIn (auch wenn nicht im Gesuch einbezogen)

	|_|	|_|
	Original
	Steuerbescheinigung
	· Gesuchsteller/in (Minderjährige Kinder: Steuerbescheinigung der Eltern bzw. des sorgeberechtigten Elternteils)
· Ehegatte/PartnerIn (auch wenn nicht im Gesuch einbezogen)

	|_|	|_|
	Original
	Nachweis des Besitzes der elterlichen Sorge bei Vaterschaftsfeststellungen, Anerkennungen oder Adoptionen
	· Gesuchsteller/in bei Miteinbezug von Minderjährigen

	|_|	|_|
	Original
	Schriftliche Zustimmung der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB Nordbünden)
	· Unter umfassender Beistandschaft stehende/r Gesuchsteller/in




	ERTEILUNG VOLLMACHT

	Die Unterzeichnenden ermächtigen die Einbürgerungsorgane, alle Erhebungen zu treffen, die für die Beurteilung der Einbürgerungsvoraussetzungen nötig sind und dabei insbesondere bei Arbeitgebern, Referenzpersonen, Strafjustizbehörden, eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Polizeistellen, Betreibungs- und Konkursbehörden, Lehrpersonen und Schulbehörden sowie bei Sozial- und Steuerbehörden Auskünfte oder Dokumente einzuholen, wobei die Einholung der konkreten Steuerfaktoren explizit ausgenommen wird. Gleichzeitig ermächtigen sie diese sowie Privatpersonen, den Einbürgerungsorganen auf Befragen oder aus eigenem Antrieb Angaben zu machen, die für die Beurteilung der Einbürgerungsvoraussetzungen notwendig sind. Mit dieser Vollmacht wird den Einbürgerungsorganen auch das Recht eingeräumt, beim zuständigen Zivilstandsamt selbständig diejenigen Zivilstandsdokumente zu beziehen, die gemäss kantonaler Gesetzgebung mit dem Gesuch einzureichen sind.
Hinweis: Informationen betr. des allfälligen Verlustes des bisherigen Bürgerrechts/der bisherigen Bürgerrechte sind durch die Unterzeichnenden bei den jeweiligen Behörden des Heimatkantons/der Heimatkantone einzuholen.
Die Unterzeichnenden nehmen zur Kenntnis, dass während des Einbürgerungsverfahrens eintretende Änderungen im Personen- und Familienstand, im Namen, im Bürgerrecht und in der Adresse sowie Geburten und Todesfälle in der Familie zu melden sind.

	
	
	
	
	

	ERKLÄRUNG BETREFFEND BEACHTEN DER RECHTSORDNUNG

	Die Unterzeichnenden bestätigen,
· in den letzten fünf Jahren die Rechtsordnung der Schweiz sowie ihres jeweiligen Aufenthaltsstaates beachtet zu haben.
· auch über diese fünf Jahre hinaus keine Delikte begangen zu haben, für die sie heute noch mit einer Strafverfolgung, einer Verurteilung oder Disziplinierung rechnen müssten.
· dass keine Strafverfahren in der Schweiz oder in anderen Staaten gegen sie hängig sind. 
Sollte während des Einbürgerungsverfahrens ein Strafverfahren gegen die Unterzeichnenden eröffnet werden, sind diese verpflichtet, dies der Bürgergemeinde oder dem Amt für Migration und Zivilrecht umgehend zu melden. 
Nach Art. 14 des eidgenössischen Bürgerrechtsgesetzes (BüG; SR 141.0) und Art. 3 des kantonalen Bürgerrechtsgesetzes (KBüG; BR 130.100) kann nur eingebürgert werden, wer die schweizerische Rechtsordnung beachtet und insbesondere über einen einwandfreien strafrechtlichen Leumund verfügt. Über einen einwandfreien strafrechtlichen Leumund verfügt, wer kein hängiges Strafverfahren oder einen Strafregistereintrag hat und nicht mehrere Übertretungsstrafen innert der vergangenen fünf Jahre vorliegen. Bei Jugendlichen dürfen überdies keine strafrechtlichen Verurteilungen durch die Jugendanwaltschaft wegen eines Verbrechens beziehungsweise Vergehens innert der vergangen fünf beziehungsweise drei Jahre vorliegen.
Sinngemäss gilt diese Bestimmung auch für Straftaten, die im Ausland begangen wurden, sofern es sich dabei um Tatbestände handelt, die auch in der Schweiz mit Freiheitsstrafen bzw. bei Kindern/Jugendlichen mit Erziehungsmassnahmen oder Disziplinarstrafen geahndet werden.

	
	
	
	
	

	UNTERSCHRIFTEN

	Ort, Datum
	[bookmark: Text85]     

	Gesuchstellende Person

	Ehegatte/PartnerIn (sofern in die Einbürgerung einbezogen)

	Über 16-jährige Kinder (sofern in die Einbürgerung einbezogen)

	Beide Elternteile (bei selbständiger Gesucheinreichung einer minderjährigen Person)

	Gesetzliche Vertretung (einbürgerungswillige Person steht unter umfassender Beistandschaft)
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